
 

 
  

 
 

Bietigheimer Zeitung 05.07.2010 
Aus der Arbeit des Gemeinderats 

 
 

Kinderbetreuungskonzept wird 
umgesetzt 
 
Bereits am 10. Juni hatte der Gemeinderat der 
von Bürgermeister Pilz in Kooperation mit den 
Eltern, den Erzieherinnen und Vertretern aus 
dem Gemeinderat erarbeitete Kinderbetreu-
ungskonzeption für die Hessigheimer Kinder 
von 0 bis 14 Jahren zugestimmt. Mit der 
Konzeption wird das Ziel verfolgt, in der 
Gemeinde Hessigheim familienfreundliche 
Strukturen und Rahmenbedingungen weiter 
auszubauen, um auch weiterhin als 
familienfreundliche Gemeinde für junge 
Familien attraktiv zu bleiben. Außerdem gilt es 
aufgrund der aktuellen gesetzlichen 
Forderungen nach einer bedarfsgerechten 
Kinderbetreuung Lösungen aufzuzeigen, wie 
die Gemeinde Hessigheim den Anforderungen 
des gesellschaftlichen Wandels begegnen 
möchte –darüber wurde bereits berichtet. 
Nunmehr galt es, verschiedene konkrete 
Beschlüsse zur Umsetzung des  
Maßnahmenpakets zu fassen. 
 
 
Der Schwerpunkt des Ausbaus im 
Kleinkinderbereich liegt dabei in der 
Betreuung der Kinder unter drei Jahren. Im 
Kindergarten Trollingerstraße wird eine 
Kinderkrippe eingerichtet, die dann bis zu 12 
Kindern Platz bieten soll. Bislang wurden 
maximal 6 Kinder betreut. Damit verbunden ist 
die Einstellung einer Leiterin für diese Kinder-
krippe, wobei das Stellenbesetzungsverfahren 
bereits im Gange ist. Über die Gebührenhöhe, 
die wohl etliche interessierte Zuhörer und 
Zuhörerinnen ins Rathaus gezogen hatte, fiel 
noch keine abschließende Entscheidung. Dies 
wird erst in der nächsten Gemeinderatssitzung 
am 22. Juli erfolgen, nachdem sich zuvor der 
neu gegründete Ausschuss für Kinderbetreu-
ung und Jugendhilfe mit dem Thema befasst 
hat. 
 
 
 



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Zusätzlich zur sogenannten institutionellen 
Förderung, also der Betreuung in 
Kindergärten, fördert die Gemeinde zukünftig 
auch die Tagesbetreuung von Kleinkindern bei 
Tagesmüttern. Damit wird sichergestellt, dass 
die Eltern nur Beträge bezahlen müssen, die 
einer analogen Betreuung im Kindergarten 
entsprechen. Die Mehrkosten, die für die 
Bezahlung Tagesmutter entstehen, trägt die 
Gemeinde. Auch die Tagesmütter selbst 
werden mit zusätzlich 1,10 € pro Stunde 
bezuschusst. Bürgermeister Pilz wurde 
ermächtigt, die entsprechende Vereinbarung 
mit dem Landkreis Ludwigsburg 
abzuschließen 
 
Auch die Qualität der Kinderbetreuung in 
Hessigheim soll verbessert werden. Der 
Gemeinderat einigte sich darauf, die Stelle 
einer Leiterin für die Betreuungseinrichtungen 
im Umfang von 30% zu schaffen. Die Stelle ist 
dann zuständig für alle Betreuungsangebote 
für Kinder von 0 bis 14 Jahren und hat als 
Aufgabenschwerpunkte das Qualitäts-
management, die Schnittstellenfunktion 
zwischen Einrichtungen, Eltern und Gemeinde 
sowie die fachliche und personelle Betreuung  
der Mitarbeiterinnen. 
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